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 2022    

Mit den 

besten 

Wünschen 

für ein 

gesegnetes 

Osterfest! 

Bleiben Sie 

gesund! 

 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Auf den Weg 

 
 

 

Was der Frühling 

alles tun muss 

 
Erst die Sonne höher heben, 
dann die Gräser grün anstreichen, 
allen, die auf Erden leben, 
brüderlich die Hände reichen, 
 
Schlangen häuten,  
Schatten schwärzen, 
Felder kämmen, auch die Wiesen, 
sorgen, dass Kastanienkerzen  
brennen, Weidenruten schießen, 
 
für die Vögel Noten schreiben 
und die Rosenblätter zählen, 
mit den Kindern Unfug treiben, 
Wäldern neue Farben wählen, 

Käfern ihre Panzer putzen, 
Zäunen guten Morgen sagen, 

Tau als Schmuck für Gras benutzen, 
Licht in Mauselöcher tragen, 

weil die Bienen gern was hätten, 
Honig in die Blüten stecken, 
alle Katzenfelle glätten –  
und die Kinder morgens wecken! 

Ja, der Frühling hat zu tun, 
und was machen wir denn nun? 

 
       Frantisek Halas 

 
Wie immer eingereicht von unserer lieben Hildegard Benz, Mosberg/Richweiler 

Herzlichen Dank!



Angedacht 

 
 

 

Liebe Leserin, lieber Leser,  

Welcher Weg ist der richtige? 
 
Da stehen wir im Wald und lesen die Schilder. Der Höhenwanderweg lockt mit 
einer schönen Aussicht, ist aber mühsam und dauert mindestens drei Stunden. 
Der Weg durch das Tal ist auch schön. Und schon in einer Stunde könnten wir 
am Ziel sein, um gemütlich Kaffee zu trinken. 
 
Nun ist das keine wirklich wichtige oder lebensentscheidende Situation. Aber 
trotzdem: Immer muss man sich entscheiden, ständig bietet das Leben 
Kreuzungen an. Oft stellt sich die Frage: Welcher Weg ist der richtige? Der 
Höhenweg oder der Weg durchs Tal? Obwohl wir längst wissen: Der einfache 
Weg ist nicht immer der bessere. 
 
Auch Isaak, jener Mann aus dem Alten Testament, muss sich entscheiden. Der 
Sohn Abrahams besaß eine große Schafherde. Doch seine Nachbarn meinten 
es nicht gut mit ihm und schütteten den Brunnen zu. Was sollte er machen? 
Ohne Wasser hatte er keine Chance. 
 
So blieb ihm nichts anderes übrig als mit seiner Herde an eine andere Stelle zu 
ziehen. Dort grub er und fand Wasser für seine Tiere. Doch auch dort gab es 
Menschen, die mit ihm zanken wollten. Doch er blieb ruhig, nannte den Ort 
„Zank“ und zog weiter. 
 
Er grub wieder einen Brunnen, doch wieder kamen Menschen und stritten mit 
ihm. Er nannte den Ort „Streit“ – und ging weiter. Schließlich kam er an einen 
Platz, an dem er in Ruhe leben konnte. Es gab genug Wasser und keine Feinde. 
Und Isaak nannte die Stätte „Weiter Raum“. Für diesen weiten Raum ist Isaak 
einen weiten Weg gegangen. 
 
Und wie sollen wir nun wissen, welcher Weg für uns der richtige ist? Da ist eine 
innere Stimme, die sagt: Geh einfach los, entscheide dich. Meide Streit und 
Zank, such den weiten Raum. Du wirst deinen Weg schon finden. Gott hat dir 
versprochen. Ich bin bei dir auf allen Wegen. 
 



Angedacht 

 
 

An diesem Urlaubstag gingen wir übrigens nicht den mühsamen Höhenweg. 
Wir entschieden uns heute für den leichten Weg durchs Tal. Bald darauf 
genießen wir den Kaffee und gönnen uns zusätzlich ein Stück Apfelstrudel. 
Spätestens da wird klar: Heute haben wir richtig entschieden. 
 

Gott, weiß ich, ob ich 
richtig liege? Mit dem, 
was ich tue? Mit dem, 
was ich lasse?  
 
Gott, ich möchte 
stehen zu meinen 
Entscheidungen. Denn 
als ich sie getroffen 
habe, waren sie richtig. 
 
Doch sollten sie einmal 
nicht richtig sein, so 
bitte ich Dich um 
Deinen Segen. 
Amen. 
 

Prädikantin Jutta 
Müller  

 
 

               

Monatsspruch März 2024  
Entsetzt euch nicht! 
Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, er ist nicht hier.  

Mk 16,6 



Aus der Gemeinde 

 
 

Liebe Gemeinde, 

 

wie Sie bereits in den Nohfelder Nachrichten nachlesen konnten, fand die 
Vertragsunterzeichnung zur Abgabe der Trägerschaft des Friedhofs am 5. 
Dezember 2023 im Rathaus Nohfelden statt. 
Initiiert hatte diesen Schritt zunächst das Verwaltungsamt des Kirchenkreises 
Obere Nahe im Hinblick auf die strukturellen Veränderungen, die zu einem 
Verlust der bisherigen Eigenständigkeit führen werden.  
Wir danken der Kommunalgemeinde Nohfelden sehr, dass nach Klärung aller 
Fragen der Gemeinderat dem Wunsch der Kirchengemeinde entsprochen hat. 
Der Vorsitzende des Presbyteriums, Jürgen Bernhardt, und Kirchmeister Kurt 
Wommer haben die entsprechende Vereinbarung mit dem Bürgermeister 
Andras Veit unterzeichnet. Ab dem 01.07.2024 ist somit die Gemeinde neuer 
Träger des Friedhofes und übernimmt die Administration sowie die 
Pflegearbeiten vor Ort. Bis dahin finden Sie Ihre Anlaufstelle wie bisher im 
Gemeindebüro Wolfersweiler zu den Öffnungszeiten (siehe Seite 35). Bitte 
beachten Sie hierzu auch die Aufforderung zum Abräumen auf Seite 27. 
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Infos Stand Fusion 

Wie bereits mitgeteilt, wird unsere ev. Kirchengemeinde Wolfersweiler mit den 
Kirchengemeinden Pfeffelbach, Burg-Lichtenberg und Westrich-Nahe 
fusionieren. Hierzu werden gerade in Arbeitsgruppen die Grundlagen für die 
Fusion gelegt.  
Für die Gemeindeglieder wird sich im Großen und Ganzen nichts ändern. Für 
jeden wird es einen Pfarrer/ eine Pfarrerin als Ansprechpartner/in geben. 
Unser Gemeindebüro wird wie gewohnt für Sie da sein und erste Anlaufstelle 
für Sie sein.  
 
Aktuell wird gemeinsam mit allen beteiligten Gemeinden in folgenden 
Arbeitsgruppen gearbeitet: 

- Kommunikation 
- Finanzen 
- Recht 
- Soziale Arbeit, Konfiarbeit und Ehrenamt 
- Organisations- /Verwaltungsstrukturen 
- Seelsorgebereich 

Wenn Sie Lust haben und sich vorstellen können in einer Arbeitsgruppe 
mitzuarbeiten, dann melden sie sich gerne in unserem Gemeindebüro. Denn 
nur wenn man aktiv mitwirkt, können auch die eigenen Interessen vertreten 
werden.  

Am 10.03.2024 beginnt nun die Amtszeit von unserem neuen Presbyterium. Im 
Moment sind wir in der glücklichen Lage, dass zwei weitere Menschen auf 
Nachfrage zugestimmt haben, ebenfalls im Presbyterium mitzuarbeiten. Diese 
werden dann nach der konstituierenden Sitzung des neuen Presbyteriums 
nachberufen. 

 

Doch was macht ein Presbyterium eigentlich? 

Presbyterinnen und Presbyter übernehmen eine Fülle von Leitungsaufgaben. 
Das reicht von den Gottesdienstzeiten über die Zulassung zur Konfirmation bis 
hin zum Haushaltsbeschluss. Das Presbyterium ist ein Kollektivorgan. 



Aus der Gemeinde 

 
 

 
Presbyterinnen und Presbyter, gewählte beruflich Mitarbeitende und 
Pfarrerinnen und Pfarrer tragen gemeinsam Leitungsverantwortung. 
Dazu gehören insbesondere folgende konkrete Punkte: 
 
• Das Presbyterium bestimmt im Rahmen der verfügbaren Prediger/innen über 
Zeiten und Orte der Gottesdienste und Andachten. 
• Es beschließt diejenigen Kollekten, über die die Gemeinde entscheidet, sowie 
über den Zweck der Klingelbeutelkollekte. 
• Es achtet auf die Verkündigung und die rechte Verwaltung der Sakramente. 
• Es sucht das Gespräch mit Kindern und Jugendlichen, um deren Interessen 
und Anliegen berücksichtigen zu können. 
• Es hält Kontakt zu den beruflich und ehrenamtlich Mitarbeitenden. 
• Es fördert das Zusammenleben der verschiedenen Gruppierungen in der 
Kirchengemeinde. 
• Es verantwortet die Organisation und Durchführung der Konfirmandenarbeit. 
• Es beschließt die Zulassung zur Konfirmation. 
• Es verabschiedet die Haushalte und Jahresabschlüsse. 
• Es verantwortet den Erwerb, die Veräußerung und Belastung von 
Grundstücken einschließlich der Errichtung von Gebäuden. 
 
Und dass die Fusion mit den Kirchengemeinden Pfeffelbach, Thallichtenberg 
und Westrich-Nahe gelingt, wird Hauptschwerpunkt des neuen Presbyteriums 
sein.  
Wir wollen die Interessen unserer Gemeinde natürlich stark vertreten bei 
dieser Fusion; dazu brauchen wir Mitstreiter.  
Denn wir wollen die Kirche im Dorf lassen und weiterhin Gemeinschaft in der 
Kirchengemeinde leben. 
Daher sind weitere Ehrenamtliche, die in den Ausschüssen für die Fusion 
mitarbeiten wollen, herzlich willkommen.  

Vielleicht möchten Sie die Gelegenheit bei dem Umtrunk am 10. März im 
Anschluss an den Einführungsgottesdienst nutzen, um ins Gespräch zu 
kommen. 

 



Aus der Gemeinde 
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Weihnachtskonzert 
in der evangelischen Kirche Wolfersweiler 
 
Erfreulich viele Zuhörer fanden sich zum Weihnachtskonzert des gemischten 

Chores Modern Voices Gimbweiler in der evangelischen Kirche in 

Wolfersweiler ein. Seit dem Sommer probte der Chor unter der Leitung von 

Daniela Knab-Schröder intensiv auf dieses Jahreshighlight hin. Zusammen mit 

den Gastchören St. Markus Bleiderdingen und dem gemischten Chor 

Wolfersweiler/Türkismühle wurde dem Publikum ein mit viel Gefühl und 

Können vorgetragenes Programm aus 20 weihnachtlichen Liedern geboten. 

Den Konzertbesuchern gefiel es und auch die Sängerinnen und Sänger hatte 

ihre Freude beim Singen in der akustisch hervorragenden Kirche in 

Wolfersweiler! Zum Abschluss dankte Dietmar Heidrich, der 

Vereinsvorsitzende des Gimbweiler Chores allen Akteuren und vor allem den 

Chorleiter/innen für ihr Engagement für dieses gelungene Konzert. 
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Kirchenchor 
St. Markus Bleiderdingen 

unter der Leitung von Herrn 
Edmund Schulz 
 

 

 

 

Gemischter Chor  
Wolfersweiler/ 
Türkismühle unter der Leitung 

von Frau Marion Wagner 
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Fastenaktion 2024 – Komm rüber! Sieben Wochen 

ohne Alleingänge 

Niemand ist allein auf der Welt. Zum Glück! Wir sind 

verbunden mit anderen Menschen, mit der Schöpfung, mit 

Gott. In den sieben Wochen der Fastenzeit wollen wir die 

Gemeinschaft neu entdecken. Mit wem kann ich mich 

zusammentun? Wer steht mir ganz nah – und wer ruft mich 

aus der Ferne? Wir wollen über Gräben springen, 

miteinander ins Gespräch kommen, zusammen feiern: die 

Unterschiede und die Gemeinsamkeiten. Denn beides 

brauchen wir. Den Weg von Aschermittwoch bis 

Ostersonntag gehen wir zusammen. Kommen Sie mit! 

 

 

Liebe Gemeinde, 

wir bitten um Ihr 

Verständnis, dass wir in 

Zukunft die 

Geburtstagsgrüße per 

Post verschicken.  

Wir danken den ehemaligen 

Presbyter*innen, dass sie 

bisher die Besuchsdienste 

übernommen haben. 

Ihre Ev. Kirchengemeinde Wolfersweiler

http://xh103.mjt.lu/lnk/AWYAADbjKVgAAchcymgAANZm-0cAAYCrwWgAnAfAABQ-TQBlskNbUQccGt91TWycCq440uxKiQAUHU4/3/mt2MbdJoUMGWSe3y8ZV6iQ/aHR0cHM6Ly93d3cuY2hyaXNtb25zaG9wLmRlL2Zhc3Rlbi03LXdvY2hlbi1vaG5lLw
http://xh103.mjt.lu/lnk/AWYAADbjKVgAAchcymgAANZm-0cAAYCrwWgAnAfAABQ-TQBlskNbUQccGt91TWycCq440uxKiQAUHU4/3/mt2MbdJoUMGWSe3y8ZV6iQ/aHR0cHM6Ly93d3cuY2hyaXNtb25zaG9wLmRlL2Zhc3Rlbi03LXdvY2hlbi1vaG5lLw
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Am Sonntag Exaudi, das ist in diesem Jahr 

der 12. Mai,  steht der Gottesdienst in der 

Ev. Kirche Wolfersweiler um 10 Uhr 

unter dem Zeichen der Erinnerung an die 

Konfirmation vor 50 Jahren, die 

Goldene Konfirmation! 

Die Jubilare werden angeschrieben und um eine Rückantwort gebeten. Somit 

wissen wir, wie viele Personen zu dem Jubiläumsgottesdienst kommen 

möchten und können planen, damit der Gedenkgottesdienst in einem schönen, 

feierlichen Rahmen stattfinden kann.  

Leider machen es uns die Datenschutzbestimmungen immer schwerer, alle 

Personen ausfindig zu machen. Wir dürfen nur die Personen anschreiben, 

die über unsere digitale, kirchliche Gemeindegliederkartei zu finden 

sind. Hier werden alle Personen, die weggezogen sind, nicht aufgeführt. 

Selbstverständlich auch nicht die Personen, die ausgetreten sind.  

Wenn gerade SIE privat über Kontaktdaten verfügen: Informieren Sie 

doch bitte Ihre Mitjubilare und bitten Sie die Menschen, sich im Gemeindebüro 

Wolfersweiler zu melden, wenn diese eingeladen werden möchten. Das ist die 

beste Möglichkeit, auch die „Weggezogenen“ datenschutzgerecht zu 

erreichen! 

In vergangenen Jahren haben wir die Jubilare nach dem Gottesdienst auch zum 

Verweilen mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus eingeladen. 

Leider können wir das personalbedingt nicht mehr leisten. Falls Sie im 

Anschluss noch gemütlich beieinandersitzen möchten, bitten wir Sie, sich 

untereinander zu verständigen und gegebenenfalls geeignete Lokalitäten zu 

buchen.  

Die Einladung zum Gottesdienst wird erst nach der Verteilung dieses 

Gemeindebriefs per Post verschickt! 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und:  
Bleiben Sie gesund! 



Aus der Gemeinde 

 
 

 

Gottesdienst für Jugendliche 
und Junggebliebene 

 
Bei diesen Gottesdiensten handelt sich 

um Themengottesdienste mit einer 
gekürzten Liturgie.   
Die nächsten Termine sind der  
6. April um 18 h  
und der 2. Juni 2024 um 10 h. 
 
 

 
Wie immer freitags....  

am 2. Februar 2024, von 17 bis 20 Uhr, fand unser Spieleabend statt. 

Der erste in diesem Jahr.  

Uno-Party war diesmal das Motto!  

Uno, Uno, Uno… so weit das Auge reicht...  
Uno für die Kleinen, uno für die Großen, Uno für die ganze Familie,  Uno 
für mit den Freunden zu spielen.  
Jeder durfte sich im klassischen Uno Spiel oder im Uno Quatro, Uno Flex, 
Uno No Mercy und auch Uno Klassik mal anders ausprobieren.   

Zwischendurch konnte man sich mit einem kleinen Snack stärken.  

Wir haben uns sehr über die bekannten Gesichter von den letzten 
Spieleabenden, und auch über so zahlreiche neue Gesichter gefreut. 

Der nächste Spieleabend ist schon für den 8. Mai – diesmal ein 

MITTWOCH! geplant.  

Gerne schon den Termin vormerken und mit Familie und Freunden 
vorbeischauen! 
 

Wir freuen uns schon auf Euch. 
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Unsere Fahrt nach Thallichtenberg 

Eine unvergessliche Reise voller Spaß, Abenteuer und spiritueller 
Erfahrungen - so lässt sich unsere Kennenlernfahrt mit der 
Konfirmandengruppe nach Thallichtenberg beschreiben. 

Der erste Tag unserer Reise begann um 16 Uhr, als wir uns alle voller 
Vorfreude in der Jugendherberge trafen. Kennenlernspiele brachten 
uns einander näher und schufen eine herzliche Atmosphäre, in der 
sich schnell Freundschaften entwickelten. Nachdem wir unsere 
Zimmer bezogen hatten, erwartete uns ein köstliches Abendessen 
aus Frikadellen und Kartoffelgratin, das uns alle kulinarisch 
verwöhnte. Gestärkt durch das leckere Essen, nutzten wir die Zeit, 
um unsere Bibeln kreativ zu gestalten. Der Wechsel im 
Betreuungsteam von Silke, die Jaqueline ablöste, verlief reibungslos. 
Ein ereignisreicher Tag fand seinen gemütlichen Abschluss um 22 
Uhr, als wir uns alle in unsere Betten begaben und uns auf die 
kommenden Tage freuten. 

Der zweite Tag brachte uns noch näher zusammen, als wir begannen, 
unseren eigenen Gottesdienst zu planen. Nach einem herzhaften 
Frühstück starteten wir mit verschiedenen Spielen, darunter der 
herausfordernde Vertrauensfall. Die Überwindung der "Brücke" 
stärkte nicht nur unser Vertrauen, sondern auch unsere Bindung als 
Gruppe. Ein leckeres Mittagessen mit Pfannkuchen und Wiener 
Würstchen gab uns Energie für den Nachmittag, als wir gemeinsam 
ins Schwimmbad nach Kusel fuhren und dort ausgelassen 
plantschten. Zurück in der Jugendherberge wurden Gruppen 
gebildet, um den Gottesdienst vorzubereiten. Während einige ein 
Schiff bemalten, verfasste eine andere Gruppe den Begrüßungstext. 
Pizza am Abend schloss den Tag kulinarisch ab, gefolgt von einem 
lustigen Sofa-Spiel mit Silke. Ein Tag voller Teamwork, Spaß und 
neuen Erfahrungen endete mit einem erholsamen Schlaf für alle. 
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Der Abschied nahte, und während wir unsere Koffer packten und die 
Zimmer aufräumten, genossen wir noch einmal die gemeinsame Zeit. 
Eine letzte Runde Werwölfe sorgte für Unterhaltung, bevor um 13 
Uhr unsere Eltern voller Vorfreude darauf warteten, uns wieder in 
die Arme zu schließen. 

Diese Kennenlernfahrt war nicht nur eine Gelegenheit, neue 
Freundschaften zu schließen, sondern auch eine Zeit des Lernens, 
Wachsens und der spirituellen Erfahrungen. Thallichtenberg wird 
für uns alle immer ein besonderer Ort bleiben, an den wir gerne 
zurückdenken werden. 

Bastian Welker und Lars Simon 
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Für alle im Alter von 6 und 12 Jahren 

vom 18.08. – 23.08.2024 

              WILLKOMMEN bei den 

Olympischen Spielen 

Gemeinsam unterwegs im Zeichen der 
Fairness! 

      Die 5 olympischen Ringe stehen für 
5 spannende Tage! 

 
Lasst euch überraschen! 

Info und Anmeldung über Jugendbüro! 
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Winterkindertag 

Schon lange freut sich Max auf die Adventszeit mit ihren aufregenden 

Adventstagen und –festen. - so begann die Geschichte... 

Und für rund 30 Kinder war am 18. 
November das Warten auf den 
Winterkindertag zu Ende. Wir starteten, 
bei recht herbstlichem Wetter draußen, in 
einer gemütlichen Runde bei 
Kerzenschein, mit einem Kennenlernspiel. 
Im Anschluss wurde die Geschichte über 

einen Adventskalender vorgelesen, was auch schon viele Kinder 
vermuten ließ, um was es an dem Tag geht. Dann ging es auch schon an 
das Werkeln. 24 Türchen mussten bunt bemalt, mit Glitzer, Sticker und 
Co. gestaltet werden. Da zeigten die Kinder sehr viel Geduld, Ausdauer, 
Ideen und Kreativität.  

Anschließende Spiel und 
Bewegungspause hat doch ganz schön 
viel Energie gekostet. Deshalb stärkten 
wir uns erst mal mit Bretzelpizza  und 
Gurkensalat bevor es mit dem zweiten 
kreativen Teil weiter ging. 

Die Zeit flog nur so vorbei und irgendwann geht alles 
zu Ende, so auch dieser spannende Tag. Gut gelaunt, 
mit leuchtenden Augen und schwer bepackt mit 
Ihren “frisch gebackenen” Adventskalender ging es 
für alle nach Hause.                                                                        
Nun heißt es:  ”Bis zum nächsten Mal!” 

Elena, Nora & Team 
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Für Jugendliche ab 12 Jahren mittwochs von 18 – 20 Uhr 
Das Programm findet ihr unter www.jubue-wolfersweiler.weebly.com  

Per scan des QR-Codes oder auf unserer Facebook Seite „ev. Jugendbüro 

Wolfersweiler“!   

 

 

http://www.jubue-wolfersweiler.weebly.com/


Aus der Gemeinde 

 
 

 

STOPPELHOPSER 
Für alle Kinder von 6 bis 12 Jahren 

Donnerstags ab 15.30 Uhr in Walhausen und 

Freitags ab 15 Uhr in Wolfersweiler.  

 

Die Programmpunkte bitte immer wieder gerne unter 

www.jubue-wolfersweiler.weebly.com  

per scan des QR-Codes oder auf unserer Facebook Seite 

„ev. Jugendbüro Wolfersweiler“ nachlesen!  

 

 

 

BITTE  

 WERFEN SIE UNBEDINGT EINEN BLICK AUF UNSERE 

HOMEPAGE: 

  

DAS WEBSITE-TEAM HAT SICH SEHR VIEL MÜHE GEGEBEN,  

UNSERE  HOMEPAGE NEU ZU GESTALTEN! ES HAT SICH 

GELOHNT! VIELEN DANK, LIEBES WEBSITE-TEAM 

http://www.jubue-wolfersweiler.weebly.com/
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Hallo liebe Kinder ab 4 Jahren,  

hier sind unsere Termine für die nächsten 

 Kindergottesdienste  
von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im ev. Gemeindehaus in Wolfersweiler: 

 

10.03. Wir feiern Kinderweltgebetstag  

14.04. Wir feiern Ostern und Frühling in der Natur  

05.05. Kigo unterwegs 

Im Kindergottesdienst erleben Kinder: 

„Gott sagt Ja zu mir. Alle Kinder sind wertvoll“ 
Singen * Geschichten hören * Gott kennenlernen * Zusammen 

sein * Basteln * Spielen * Feiern * Mit Jesus erleben *Stille 

erfahren * Freude und Spaß * Natur entdecken * Ermutigung 

und Stärkung 
 
 

Unsere Kindergottesdienstkinder am Fastnachtssonntag 2024 
 
 mit ihrer „Das ist 
ungerecht – Mauer“.  
 
Vom Propheten Amos 
angeregt, haben sie 
schnell zusammen-
tragen können, was 
sie in ihrem 
Lebensumfeld als 
ungerecht empfinden.  
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Aus der Gemeinde 

 
 

 

 
Für alle Altersklassen sehr empfehlenswert:  
Bauch-, Beine-, Po- und Rückengymnastik  mit Heike Kohl: 

jede Woche Mittwoch um 19 Uhr. 

 

  
    

     

StuBS – Sturzprophylaxe durch 

  Bewegungsschulung für  unsere  
Seniorinnen  und Senioren  „70 

plus“   
 

Unsere Therapeutin Sara Gerhart freut 

sich über Ihre Teilnahme!  

Die Termine sind: 04.03. – 18.03. – 08.04. –  
22.04. – 06 05. – jeweils um 10.30 Uhr! 
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Der Umzug … 

…der Kleiderkammer des DRK 

in die Ev. Kirche Hirstein ist 

in vollem Gang –  

bitte entnehmen Sie den 

Termin zur Eröffnung in 

den jeweiligen amtlichen 

Bekanntmachungsblättern der Kommunalgemeinden. 
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Am 09.02.2024 nahmen einige der Konfigruppe 23/24 das Angebot wahr, 

gemeinsam Schlittschuh laufen in der  Ice Arena Zweibrücken!  

Die Fahrt nach Zweibrücken ist ziemlich lange, aber es hat sich für die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden auf jeden Fall gelohnt! 
Für manche war es schwieriger als angenommen und für andere genau anders 
herum. Manche konnten es auf Anhieb, manche nicht. 
Den meisten hatte es (wahrscheinlich) Spaß gemacht, obwohl man vielleicht 
doch etwas häufiger hingefallen ist, als gedacht. 

Die Musik in der Ice Arena war ebenfalls sehr gut ausgesucht. 

Wer Lust hat, kann gerne mal dort vorbeischauen. 
Calvin Gisch 
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Nachdem die Liegefristen abgelaufen sind, werden alle 

Nutzungsberechtigen der Gräber des Jahrganges 1998 aufgefordert, diese 

Gräber unmittelbar nach Ende der Frostperiode, spätestens bis zum 30. April 

2024 abzuräumen und einzuebnen.  

Die Nutzungsberechtigten vorgenannter Grabstellen werden hiermit nach den 
Bestimmungen der Friedhofsordnung aufgefordert, die Grabstätten bis 
spätestens 30. April 2024 einzuebnen. 
 In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass der Grabstein und die 
Einfassung einschließlich der Fundamente grundsätzlich von den 
Nutzungsberechtigten zu beseitigen sind. Ebenso sind die durch die Entfernung 
der Fundamente entstandenen Löcher bis Weghöhe aufzufüllen und anzusäen. 
Falls Sie die Arbeiten nicht selbst durchführen können/möchten, besteht auch 
die Möglichkeit, die Gräber kostenpflichtig durch die allein berechtigte 
Kommunalgemeinde Nohfelden gegen Entrichtung einer Gebühr in Höhe von 
150 € einebnen zu lassen.  
Grabstellen, die nach Ablauf oben genannter Frist nicht eingeebnet wurden, 
gehen in die Verfügungsgewalt der Kirchengemeinde über und werden auf 
Kosten der früheren Nutzungsberechtigten beseitigt. In diesem Falle gehen die 
Grabmale, die Anlagen u. Anpflanzungen in das Eigentum der 
Kirchengemeinde über. Entschädigungsansprüche können hieraus nicht 
hergeleitet werden. 
Einwände, die sich auf die Nutzung oder die Ruhezeit beziehen, bzw. Aufträge 
zur Einebnung durch den Friedhofsgärtner sind spätestens bis 31.03.2024 im 
Gemeindebüro Wolfersweiler schriftlich einzureichen.  

Grabschmuck auf Rasengrabsteinen: 

Damit unser Friedhofsgärtner diese Pflege mit vertretbarem Aufwand 
durchführen kann, erlauben wir uns daran zu erinnern, dass auf jedem 
Grabstein der drei dafür vorgesehenen Rasengrabfelder nur ein Gegenstand 
(Figur, Schale etc.) platziert werden darf.  Sollten auf Ihrem Grab mehrere 
Gegenstände sein, bitten wir Sie, diese bis auf einen Gegenstand Ihrer Wahl zu 
entfernen.  
Nach dem 31.03.2024 werden überzählige Gegenstände dann durch die 
Friedhofsverwaltung entfernt und zentral auf dem Friedhof gelagert. 
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Monatsspruch April 2024 
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, 
der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, 
die euch erfüllt. 

1 Petr 3,15 
 

Herausgeber: Presbyterium Ev. Kirchengemeinde Wolfersweiler 
Gemeindebriefredaktion: Steffi Mohr, Jaqueline Witkowski, Jutta Müller 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist schon der 

01. Mai 2024 

Wir bitten bis dahin alle Artikel, Veranstaltungshinweise etc. der Redaktion einzureichen, damit alle 

Artikel bis Mitte des Monats eingearbeitet werden können. Da das Kerschebläädsche schon bis 

erste Juniwoche in den Haushalten sein soll, benötigen wir diesen Zeitraum auch für die Druckerei. 

Vielen Dank für Ihr und Euer Verständnis! 



Familiennachrichten 

 
 

 

 
 Taufen 

 
 Nahlana Mae Campbell, Wolfersweiler 

Dean Lucas Schneider, Furschweiler 
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Monatsspruch Mai 2024 
Alles ist mir erlaubt,  
aber nicht alles dient zum Guten. 
Alles ist mir erlaubt,  
aber nichts soll Macht haben über mich. 

1 Kor 6,12 
 
 



Familiennachrichten 

 
 

Nachruf 
Am 7. Januar 2024 verstarb im Alter von 82 Jahren  

unsere ehemalige Presbyterin 

 Frau Sieglinde Schank 
 

Sie übte Ihr Amt in den achtziger Jahren,  im Zeitraum nach 

den Presbyterwahlen 1980,  zuverlässig und verbindlich mit 

viel Herzblut aus.  

 

Ihrer Familie und ihrem langjährigen Lebensgefährten gilt 

unser aufrichtiges Mitgefühl. Wir werden sie in liebevoller 

Erinnerung behalten! 

 

Beerdigungen 
     

    Hans Reiner Becker, Hirstein, 84 Jahre 

    Horst Mohr, Steinberg-Deckenhardt, 81 Jahre 

    Horst Gerhart, Hirstein, 84 Jahre 

     Juri Golombiza, Gehweiler, 77 Jahre 

   Berthold Nagel, Walhausen, 95 Jahre 

   Sieglinde Schank, geb. Bruch, 82 Jahre 

   Karl Heinz Fries, Walhausen, 80 Jahre 

   Hans-Günter Kunz, Mosberg-Richweiler, 72 Jahre 

 

Meine Zeit  

steht in Deinen Händen. 

Psalm 31,16
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Rückblick Krippenspiel 
Auch dieses Jahr hatten wir 
wieder einige Wochen vor 
Weihnachten fleißig 
geprobt für unser 
Krippenspiel. Am 24. 
Dezember war es so weit, 
wir sind mit den Kindern 
auf die Suche nach den 
Antworten gegangen. 
"Warum feiert man 
eigentlich Weihnachten?"  
Wegen den Geschenken? 

Gutem Essen? Wieso macht man sich so viel Stress? Schmücken, Putzen, Baum 
schmücken, Geschenke besorgen, Plätzchen backen.... Weihnachtsbraten? 
Wieso macht man sich so viel Arbeit? Jedes Jahr aufs Neue.... Wenn man das 
alles weglassen würde, wäre es nicht schöner? 
Und die Antwort wäre Nein, es wäre nicht schöner. Weihnachten ist eine 
besondere Zeit, da denkt man an alle! An die Leute, die in der Zeit alleine sind, 
die nichts haben, die man schon ewig nicht mehr besucht hat, an Ältere und 
die Kinder besonders. Es ist Zeit des Zusammenseins mit den lieben Menschen. 
Miteinander und füreinander. Zeit der Liebe! Zeit der Wärme! Zeit der vielen 
Lichter! 
Das hat man auch gesehen, als man von der Bühne in die Kirche geschaut hat. 
Die war voll, eng an eng zusammengerückt, dass jeder Platz zum Sitzen hat. Die 
leuchtenden, nachdenkenden Augen, manche auch mit Tränen in den Augen. 
Jeder hat während des Krippenspiels an was Eigenes gedacht. Und die 
Geschichte, die auf der "Bühne" im Stall gespielt wurde, auf eine eigene, 
individuelle Art erlebt. 
Wir danken Allen, die mitgemacht haben! Wir danken Allen, die da waren. 
Ohne Euch gäbe es kein Krippenspiel. DANKE. 
Und wie alle Jahre wieder... Freuen wir uns jetzt schon auf die kommende Zeit, 
auf ein neues Krippenspiel am 24. Dezember um 15 Uhr, im 
Familiengottesdienst, für Groß und Klein, für alle, die in einer gemütlichen, 
warmen, lockeren Atmosphäre sich auf den Weihnachtsabend einstimmen 
möchten! Herzlich Willkommen! Bis dann!             
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Gruppen und Kreise 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder und Jugendliche 
„Stoppelhopser“ Walhausen 
DO: 15.30 -17.30 Uhr Nebenraum ev. 
Kirche Walhausen 
 
„Stoppelhopser“ Wolfersweiler 
FR: 15.00-18.00 Uhr Jugendraum 
 
„HoT“: Mi: 18:00 – 20:00 Uhr  
 
„Krabbelgruppe“ Wolfersweiler 
DI: 9.30 – 11.00 Uhr Jugendraum 
Gemeindezentrum Wolfersweiler 
Infos bei Claudia Lußky, siehe Innenteil  
 
 
 
 
Erwachsene 
„Bauch-,Beine-, Po-, Rückentraining“ 
mittwochs 19.00 Uhr  Gemeindezentrum 
Wolfersweiler mit  Heike Kohl. 
 
Website-Kreis: 14-tägig dienstags nach 
vorheriger Absprache. 
 
Maxi-Club Walhausen 
Siehe: http://www.ekir.de/wolfersweiler 
 
Senioren 70 + 
„StuBs“ Termine montags  um   18 Uhr   
im Gemeindezentrum Wolfersweiler mit 
der Ergotherapeutin Sara Gerhart. 
Termine siehe Innenteil. 

Unsere Frauengruppen und –
kreise treffen sich:  
Bitte vorsorglich vorher Kontakt 
aufnehmen! 
 

in Gimbweiler  
Dienstags –- 14-tägig um 14.30 Uhr 
Mehrgenerationenhaus.  
Infos bei Elke Brandstetter. 

 
in Hirstein 
in der Regel an einem Montag im Monat 
um 15.00 Uhr im Kultursaal Hirstein  
Infos bei Renate Korb. 
 

in Steinberg/D. 
14-tägig mittwochs um 15.00 Uhr in der 
Feuerwehr  
Infos bei Helene Bernhardt. 
 

in Wolfersweiler 
alle zwei Wochen  
dienstags von 15—17 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum Wolfersweiler.  
Infos bei Roselinde Schmidtberger. 
 

in Walhausen  
Ruht derzeit. Gerne dürfen  die Gruppen-
stunden in anderen Orten besucht 
werden—eine Fahrgelegenheit könnte 
eingerichtet werden. 
 
 

Presbyterium 
Die nächsten Sitzungstermine werden nach 
dem 10.03.2024 neu vereinbart. 
 
Bitte Anträge rechtzeitig vorher einreichen. 
Vielen Dank. 

  

 



Wir für Sie 

 
 

 

 Gemeindebüro:    Steffi  Mohr 
   Mo. Und Fr. 9 und 12 Uhr 
   Do. 15.00 - 18.30 Uhr, 
   Tel. 06852/92307   Fax 06852/991834  

  E-Mail: wolfersweiler@ekir.de 
  
Homepage:  http://www.ekir.de/wolfersweiler 
 
Seelsorgerische Notfälle:  Pfarrer Lötzbeyer  06384 / 214 

Vorsitzende/r des      
Presbyteriums:  wird nach dem 10.03.2024 neu gewählt 
 
Ansprechpartnerin 
Kindergottesdienst:  Pfr. i. R. Carmen Engers-Ayasse 
   Tel: 06851 / 840599 
    E-Mail: C.Engers@t-online.de 
 
Jugendleitung:  Diakonin Jaqueline Witkowski;  

E-Mail: jaqueline.witkowski@ekir.de 
Silke Weise  

   E-Mail: silke.weise@ekir.de 
Ev. Jugendbüro 

   Ringmauer 4,  66625 Wolfersweiler 
   Tel: 06852 / 99 18 35 / Mobil: 0152 / 25 85 28 65 
   E-Mail: jubue-wolfersweiler@ekir.de 
 
Homepage:  http://www.jubue-wolfersweiler.weebly.com/ 
  
Küsterin:  Heike Kohl, Tel. 06852/81348 
  
Bankverbindung: Bank1Saar 
   IBAN: DE 54 5919 0000 0404 1200 00 
                                  BIC: SABADE5S 

     
Ansprechpartnerin 
Ev. Kirche Walhausen:  Mona Haypeter, Tel. 06852/ 92108 
 
 
 
 
 
 

http://www.ekir.de/wolfersweiler
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Gottesdienstinfo 

 
 

GD = Gottesdienst / m. A. = mit Abendmahl 

Taufen sollen möglichst im Gottesdienst gefeiert werden.  

Bitte zögern Sie nicht anzurufen - wir finden einen passenden 

Termin für Sie! 
 

SO 10.03. 14 h GD Ev. Kirche Wolfersweiler   
Einführung des neuen Presbyteriums 
Anschließend Umtrunk im Gemeindezentrum – 
die Gemeinde ist herzlich eingeladen! 

9.30 h 
KiGo 

Palmsonntag 
24.03. 

10 h  Ev. Kirche Wolfersweiler    

Karfreitag 

29.03. 
10 h  Ev. Kirche Wolfersweiler    

Ostersonntag 

31.03. 
10 h  Ev. Kirche Wolfersweiler    

SA 06.04. 18 h GD für Jugendliche und Junggebliebene  
Ev. Kirche Wolfersweiler   

 

SO 14.04.  9.30 h 
KiGo 

SO 21.04. 10 h  Konfirmation  m. A.  
Ev. Kirche Wolfersweiler 

  

SO 28.04. 10 h GD Ev. Kirche Wolfersweiler    

SO 05.05.  9.30 h 
KiGo 

Christi Himmel-

fahrt 09.05. 
10 h  GD  Ev. Kirche Wolfersweiler  

SO 12.05. 10 h Goldene Konfirmation m. A.  
Ev. Kirche Wolfersweiler 

 

Pfingstsonntag 

19.05. 
10 h GD m. A.   Ev. Kirche Wolfersweiler  

SO 02.06. 10 h GD  Ev. Kirche Wolfersweiler    


